
NOTDIENSTE AM WOCHENENDE

Bereitschaftsdienstpraxis im Klinikum
Region Hannover, Krankenhaus Neu-
stadt, Lindenstr. 75, 31535 Neustadt
a. Rbge; Mittwoch und Freitag von
17-21 Uhr, Samstag, Sonntag, Feier-
tag von 10-14 Uhr und von 17-20
Uhr.

KRANKENTRANSPORTE
UND
BEHINDERTENFAHRTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Patien-
ten bundesweit 116117; Montag,
Dienstag, Donnerstag: ab 19 Uhr;
Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, Feiertage: ab 8 Uhr und
jeweils bis 7 Uhr des darauf folgen-
den Tages.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 21.3. Apotheke im Centrum Ko-
hake, Garbsen, Berenbosteler Str. 76
d. Am 22.3. St. Georg-Apotheke, Ha-
velse, Hannoversche Str. 51. Am 23.3.
Kreuz-Apotheke, Seelze, Hannover-
sche Str. 1. Am 24.3. Apotheke Auf
der Horst, Garbsen-Auf der Horst,
Orionhof 8. Am 25.3. Apotheke Am
Schwarzen See, Garbsen-Mitte, Graf-
Stauffenberg-Str. 1. Am 26.3. Kos-
mos-Apotheke, Garbsen-Mitte, Shop-
ping Plaza Außenfront. Am 27.3.
Frielinger Dorfapotheke, Frielingen,
Bürgermeister-Wehrmann-Str. 15.

SPRECHZEITEN DER
SUCHTBERATUNGS- UND
SUCHTBEHANDLUNGS-
STELLE GARBSEN/SEELZE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räumen
der kath. Kirche Hl. Dreifaltigkeit,
Südstraße 9 in Seelze und nach tele-

fonischer Vereinbarung unter der
Nummer (05137) 78859.

BERATUNGSSTELLE FÜR
ERZIEHUNGS- UND
LEBENSFRAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwangere,
Schwangerschafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung.

OFFENE SPRECHSTUNDE
DER AWO-FRAUENBERA-
TUNG SEELZE/GARBSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Plane-
tenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seelze-
garbsen@awo-hannover.de. Die Be-
ratung ist kostenfrei, vertraulich und
auf Wunsch anonym.

MÄDCHEN UND FRAUEN-
ZENTRUM GARBSEN E.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, Allge-
meinen Lebensfragen und häuslicher
Gewalt. Planetenring 10, 30823
Garbsen, Telefon (05137) 122221, E-
Mail info@frauenzentrum-garb-
sen.de; Beratung ohne Termin mon-
tags 15-17 Uhr, mittwochs 15-18
Uhr, ansonsten mit Termin nach tele-
fonischer Absprache.

TIERÄRZTLICHER
NOTDIENST

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (05031)
9696963.

Sprechstunden rund um das
Thema Pflege
GARBSEN. Kostenlose und un-
abhängige Pflegeberatung in
Garbsen: Der Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Unteres Leinetal
der Region Hannover bietet im-
mer am ersten Donnerstag im
Monat eine Sprechstunde in der
Begegnungsstätte im Werner-
Baesmann-Park, Immenweg 3-5
inBerenbostel an. Jeden3.Diens-
tag imMonat findet eine Sprech-
stunde in der Begegnungsstätte
am Herouville St. Claire Platz
statt. Jeweils von 9 bis 12Uhr ge-
ben die Expertinnen neutral und
vertraulich Auskunft zu allen Fra-
gen rund um das Thema Pflege.

KONKRETE TIPPS

Die Beratungskräfte informie-
ren und beraten zu allen Fragen
rundumdas ThemaPflege –wie
zu örtlichen Hilfe- und Unter-
stützungsangeboten, Leistun-
gen der Pflegeversicherung
oder möglichen Sozialleistun-
gen. Sie unterstützen außerdem
bei derAntragstellung, zumBei-
spiel auf einen Pflegegrad. Das
Angebot richtet sich an pflege-
bedürftige Menschen, pflegen-
de Angehörige sowie an alle In-
teressierte.
Zur besseren Planbarkeit wird

um eine vorherige Terminverein-
barung unter der Telefonnum-
mer (0511) 70020114 gebeten.
Außerhalb der Sprechstunden

können sich alle Interessierten
auch telefonisch, online oder
persönlich in Wunstorf beraten
lassen.
Die Öffnungszeiten des Se-

nioren- und Pflegestützpunktes
Unteres Leinetal in Wunstorf im
Überblick: Montag, 8.15 bis 12
Uhr und 13 bis 16 Uhr; Dienstag
undMittwoch, 8.15 bis-12 Uhr;
Donnerstag, 8.15 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr, sowie nach
Vereinbarung.

Vortrag und Austausch zum Thema
Demenz
SEELZE. Das Rote Kreuz in der
Region Hannover lädt alle Inte-
ressierten für Mittwoch, 15.
April, von 17.30 bis 19.30 Uhr
zu einem Vortrag der Alzhei-
mer Gesellschaft an den Stütz-
punkt Pflege und Gesundheit
Seelze, Weizenkamp 5a, in
Seelze ein. Thema des Vortra-
ges von Heike Müller-Schulz ist
Demenz, im Anschluss bleibt
ausreichend Zeit für Fragen

und gerne auch einen regen
Austausch.
Die Veranstaltung ist kosten-

los. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Bei Fragen sowie für weitere

Informationen auch über ande-
re Angebote stehen die An-
sprechpartnerinnen und -part-
ner des Stützpunktes unter
Telefon (05137) 1240826 zur
Verfügung.

Totalschaden nach
Fahrzeugbrand
GARBSEN.AmMontagabend
gegen 19.30 Uhr wurde die
Ortsfeuerwehr Garbsen zu
einem brennenden Pkw in die
Mozartstraße in Altgarbsen
gerufen. Auf einem Parkplatz
brannte ein Opel im Motor-
raum. Als die ersten Einsatz-
kräfte eintrafen,griff derBrand
auf einen daneben parkenden
VWüber. Die Feuerwehr setzte
zwei Trupps unter Atemschutz

ein und konnte die Flammen
ablöschen. Mit Löschschaum
wurdeanschließenddie Brand-
stelle abgedeckt, um ein er-
neutes Aufflammen von
Brandnestern zu verhindern.
Am Opel entstand Totalscha-
den. Der VW wurde im Front-
bereich beschädigt. Die Polizei
nahm die weiteren Ermittlun-
gen auf. Foto: Feuerwehr
Garbsen

Danny Weigel
erfolgreich beim
Kreisschützentag
BERENBOSTEL.Der Schützen-
verein Berenbostel blickt auf
eine erfolgreiche Zeit im sportli-
chen Bereich zurück. Zahlreiche
Mitglieder nahmen in den ver-
gangenen Wochen an den
Kreismeisterschaften teil und
erzielten dabei hervorragende
Ergebnisse. Besonders erfreu-
lich ist, dass Schützinnen und
SchützenallerAltersklassen ver-
tretenwaren–vondenSchülern
über die Jugend bis hin zu den
Erwachsenen. In den Diszipli-

nen Luftgewehr, Kleinkaliber
und Pistole konnten viele starke
Platzierungen erreicht werden.
Auch der im Februar abgehalte-
ne Kreisschützentag brachte er-
freuliche Nachrichten für den
Verein. Danny Weigel (Zweiter
von links) erreichte beim Schie-
ßen um die Kreiskönigswürde
einen hervorragenden zweiten
Platz. Zudem wurde Sandra
Rösemeier zur Oberschieß-
sportleiterin ernannt.

Foto: privat

„Wir brauchen eine
ausgewogene Mischkalkulation“
Apotheker aus Garbsen und Seelze sind beim Streiktag am Montag, 23. März, dabei

GARBSEN/SEELZE (OK). Apo-
theker Alexander Rupp aus Let-
ter bringt es auf den Punkt:
„Arzneimittel sind ein besonde-
res Gut.“ Ein Gut, für das seine
Berufskolleginnen und -kolle-
gen sich mit ihrem Berufsethos
verpflichten: Allerdings: Die
Apothekerinnen undApotheker
fühlen sich seit Jahren nicht von
Politik und Krankenkassenwert-
geschätzt. Ein Problem, das sich
nicht nur auf Garbsen und Seel-
ze beschränkt, sondern quer
durch die Republik. Die
Schmerzgrenze der Branche, die
auch unter Fachkräftemangel
leide, sei nunerreicht. Zumzwei-
ten Mal seit 2023 kommt es am
23. März zu einem Streik der
Pharmazeuten. ImWesentlichen
geht es umdieHonorare, die seit
vielen Jahren stagnieren. Das Fi-
xum sollte von 8,35 auf 9,50
Euro pro Packung angehoben
werden, ist zuletzt aus dem Ko-
alitionsvertrag gestrichen wor-
den und jetztwieder in der aktu-
ellen Lesung. Für die Gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) be-
deutet das eine Steigerung ihrer
Ausgaben um nur 0,26 Prozent.
Was den Apothekerinnen und
Apothekern noch schwer zu
schaffen macht, seien die vielen
Zusatzaufgaben. Vieles müsse
dokumentiert, Rabattverträge
und Lieferumfänge geprüftwer-
den, denn nach wie vor seien
nicht alleArzneimittel sofort ver-
fügbar. Dazu käme das Problem
mit Versandapotheken, die
ihren Sitz imAusland hätten und
bei nicht verschreibungspflichti-
gen Medikamenten mit Dum-
pingpreisen agieren könnten.
Apothekerin Julia Oks-Heidar
aus Garbsen ergänzt in Sachen
Honorare: „Die Vergütung im
Notdienst ist auch ein Witz. Pro
Besuch sind es gerade einmal
2,50 Euro.“Unddas bei steigen-
den Kosten, mit denen sich alle
auseinandersetzen müssen.
„Wir brauchen eine ausgewo-
gene Mischkalkulation“, sagt
Apotheker Thomas Meyer aus
Seelze. „DieallgemeinenKosten
in den Apotheken sind seit 2012

umetwa65 Prozent gestiegen“,
ergänzt seine Berufskollegin Ju-
lia Oks-Heidar aus Garbsen.
Nicht zuletzt zahlten die Apo-
theken in ihren Kommunen
auch Gewerbesteuer und seien
Arbeitgeber – sowohl für viele
Vollzeit- als auch Teilzeitstellen.
Unter diesen Rahmenbedingun-
gen sei das Apothekensterben
nicht aufzuhalten – seit 2020
mussten in Garbsen und Seelze
fünf Apotheken ihre Pforten
schließen. „Die Unterstützung
der Bundesländer ist für uns ele-
mentar, da sie für den Gesund-
heitsschutz vor Ort zuständig

sind“, sagt Julia Oks-Heidar.
Sätze wie „Wir wollen Apo-

theken stärken, auch und vor al-
lem in ländlichenGebieten“und
„Apotheken sind ein essenziel-
ler Teil der Gesundheitsversor-
gung“ aus demMunde von Ge-
sundheitsministerin Nina War-
ken klingen dann für viele Apo-
thekerinnen und Apotheker wie
Durchhalteparolen. Fakt sei,
dass der Beruf durch die immer
schlechter werdenden Rahmen-
bedingungen zusehends an At-
traktivität verliere.
Der Landesapothekerverband

(LAV) Niedersachsen fordert ve-

hement die wirtschaftliche Stär-
kungderApotheken vorOrt, um
für eine qualitativ hochwertige
Arzneimittelversorgung zu sor-
gen. Die Apothekenversorgung
sei seit 2013 nicht angepasst
worden, die Kosten in diesen 13
Jahren allerdings gestiegen.
Apothekenschließungen be-
deuteten für die meisten Patien-
ten noch längere Wartezeiten,
verkürzte Öffnungszeiten und
weitere Wege. Und: „Kaum ein
junger Mensch möchte unter
diesen Voraussetzungen noch
eine Apotheke eröffnen oder
übernehmen. Wir brauchen fi-

nanzielle Stabilität, damit auch
junge Apothekerinnen und
Apotheker den Schritt in die
Selbstständigkeit gehen und die
Arzneimittelversorgung vor Ort
in Zukunft sicherstellen“, sagt
Frank Germeshausen, stellver-
tretenderVorstandsvorsitzender
des LAV.Deshalb ruft der LAV für
Montag, 23. März, am Streiktag
zu einer zentralen Kundgebung
statt. Sie geht ab13Uhr auf dem
Opernplatz in Hannovers Innen-
stadt über die Bühne.
Notdienst hat an diesem Tag

dieKreuz-Apotheke inSeelze für
den Bereich Garbsen/Seelze.

Machen sich für verbesserte Rahmenbedingungen für die Apothekerinnen und Apotheker stark: Julia Oks-Heidar, Kosmos-Apotheke,
Garbsen; Ilona Buttle, Apotheke Dr. Buttle, Berenbostel; Thomas Meyer, Kreuz-, Adler- und Obentraut-Apotheke, Seelze; Sabine
Kirchniawy, Apotheke im Centrum Kohake, Garbsen; Alexander Rupp, Löns-Apotheke, Letter sowie Martina Jungnick-Hagel,
St. Georg-Apotheke, Havelse. Foto: Oliver Krebs

ep
ap
er
.u
m
sc
ha
u-
ga
rb
se
n.
de

So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de

Saisonstart bei Fahrrad Kruse mit Tag der offenen Tür
am Samstag, 28. März von 9 bis 16 Uhr mit großer

Codierungsaktion vom ADFC von 10 - 13 Uhr*

Probefahren der neuen

Modelle 2026!!!

Viele Einzelstücke stark reduziert!

Im Sande 2 / Ecke Stöckener Straße / Letter / Telefon: (0511) 409172
Öffnungszeiten: tägl. von 9 bis 18 Uhr , Mittwoch und Samstag von 9 bis 13 Uhr
www.fahrrad-kruse.de
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